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NAHEZU HISTORISCHE ÄNDERUNGEN

Für die Vereine und deren Spieler:innen 

werden sich aufgrund der Beschlüsse zu 

den BTV- Wettspielbestimmungen auf der 

Mitgliederversammlung im November die 

Einsatzmöglichkeiten erweitern, was sich 

vor allem positiv auf die Flexibilität aus- 

wirken müsste: Ab der Sommer-Wettspiel-

saison 2023 dürfen Spieler:innen bei ent-

sprechender Altersvoraussetzung in beliebig 

vielen Altersklassen eines Vereins gemeldet 

und dort auch unbegrenzt eingesetzt  

werden. Ausnahmen gibt es dabei nur für 

Spieler:innen, die für eine Bundesliga-  

oder Regionalliga gemeldet werden. Zudem 

fällt die Beschränkung für Spieler:innen,  

die nicht die Staatsangehörigkeit eines Mit-

gliedsstaates der EU besitzen, weg. So gibt 

es ab 2023 nur noch in den Bayern- und 

Landesligen eine Regelung zum maximalen 

Einsatz von Nicht-EU-Ausländern, nicht 

mehr in allen darunter liegenden Ligen. 

Aktuell findet die Winterrunde statt, auch  

ein Mammutprojekt für alle Organisatoren 

durch die deutlich gestiegenen Mannschafts- 

zahlen (2.800!). Der BTV ist zufrieden, dass 

das Übergangsjahr ohne große Probleme 

geschafft ist. 

Die Harmonisierung des Wettspielbetriebs  

in den beiden neuen Regionen ist im  

Wesentlichen geglückt. Vor der Zukunft  

im organisierten Sport muss uns also nicht 

bange sein. 

 

Nun gilt es, auf den Erfahrungen aufzu- 

bauen, um das »Produkt Wettspielbetrieb« 

weiter zu optimieren. Die IT-Infrastruktur ist 

eingerichtet, das Personal verfügt über jede 

Menge Know-how. Die ganzen Melde- und 

Veröffentlichungsprozesse können wieder 

im gewohnten zeitlichen Ablauf erfolgen. 
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2.800  
Mannschaften in 

Bayern in der 
Wintersaison 

2022/23

12.251 
Mannschaften in 

Bayern in der 
Sommersaison 

2022

Bayerischer Meister der Herren 2022: Leopold Zima
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AUS DEN GESCHÄFTSBEREICHEN | GB 5 – SPORT

Im Turnierbereich haben einige Veranstalter 

von DTB-Ranglistenturnieren nach der 

Corona-Pause beschlossen, ihre Turniere 

nicht mehr anzubieten. Die Bayerischen 

Aktiven- und Seniorenmeisterschaften 

wurden 2022 erstmals in Kooperation mit 

den beteiligten Vereinen TC Augsburg 

Siebentisch und TC Schießgraben Augsburg 

durchgeführt. Auch die Bayerischen 

Seniorenmeisterschaften im Winter in der 

Norishalle Nürnberg erfreuten sich großer 

Beliebtheit.

Erstmals wurde im Dezember das BTV-

Senior-Masters in Oberhaching durch-

geführt, dabei kämpften in sieben Alters-

klassen jeweils die besten acht Spielerinnen 

und Spieler der 16 S-1- und S-2-Senioren-

turniere, die 2022 in Bayern stattgefunden 

haben, um den Masters-Titel. Ein Top-

Turnier mit perfekten Rahmenbedingungen.

Im Schiedsrichterwesen läuft mittler-

weile im zweiten Jahr ein Großteil der 

Aus- und Fortbildungen digital. Die 

gesamten C-OSR Aus- und Fortbildungen 

sowie die Ausbildung zum LK-Turnier-

zertifi kat werden über den BTV-Campus 

und Zoom-Webinare abgewickelt. Für diese 

Veranstaltungen registrierte der BTV über 

2.000 Teilnehmer:innen. Alle Ausbildungs-

lehrgänge in den Bereichen C-OSR+T, 

B-OSR sowie D-/C-SR, wurden auf Hybrid-

Modus umgestellt, also teilweise online 

über den BTV-Campus und teilweise in 

Präsenzveranstaltungen. Aktuell zählt der 

BTV mehr als 3.000 Personen mit Schieds- 

oder Oberschiedsrichterlizenzen.

2013

2014

2015

2016

2017

2018

2019

2020

2021

2022

1.486272 1.758

1.478

1.524

1.249

1.310

1.678

246

232

237

235

213

1.724

1.756

1.486

1.545

1.891

1.242304 1.546

1.401273 1.674

1.382274 1.656

1.8131.528285

LK-/DTB-Turniere im BTV (2013 bis 2022)

LK-Turniere

Summe (LK-/DTB-Turniere)

DTB-Turniere

Anzahl angebotene Turniere gesamtLK-Jahr

3.000
Personen mit 

Schiedsrichter- oder 
Oberschiedsrichter-

lizenz
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VERBANDSSPORTGERICHT

Indem nämlich gleichzeitig auch die 

Spielklassen im BTV neue Namens-

bezeichnungen erhielten – aus den frühe-

ren Bezirksligen wurden ab der Saison 2022 

die Landesliga 2 – folgte dieser eine gleich-

sam neue Zuordnung. D.h. vormals war 

gemäß § 6 Ziff er 1c) Recht und Schiedsge-

richtordnung die Verbandrechtskommission 

zuständig für Beschwerden gegen Ent-

scheidungen der Sportaufsichten außerhalb 

der Bezirke. Da nun wie o.g. die Struktur-

reform die alten Bezirksligen zu Landes-

ligen 2 »beförderte«, fi elen damit auch jene 

Spielklassen in den Zuständigkeitsbereich 

des Verbandssportgerichtes des BTV.

Gleichwohl war der »Arbeitseinsatz« des 

Verbandssportgerichtes überschaubar. 

Erneut hatte das VSG des BTV über drei 

Verfahren zu entscheiden. Neben einem 

älteren Fall aus dem Schiedsrichterwesen 

musste die oberste Sportrechtsinstanz des 

BTV sich mit zwei Beschwerden gegen 

Entscheidungen von BTV-Spielleitern/Sport-

aufsichten befassen. Alle Urteile seitens des 

VSG bestätigten die Entscheidungen der 

Vorinstanzen.

Des Weiteren war das Verbandssportgericht, 

respektive dessen Vorsitzender häufi g 

Ansprechpartner/Anlaufstelle für zahlreiche 

Anfragen – im Schnitt zwei pro Woche. 

Hierbei waren die Themen breit gestreut: 

von Satzungsfragen der Vereine, Durch-

führung von Mitgliederversammlungen, 

Anregungen zu Regel- bzw. Satzungs-

änderungen bis hin zu möglichen Vereins-

sanktionen – die Funktionsträger gleich auf 

welcher Ebene waren hier hoch kreativ bis 

wissbegierig.

In diesem Zusammenhang unterhält der 

Vorsitzende des VSG die Rubrik Tennisrecht 

im Verbandsorgan Bayern Tennis mit mitt-

lerweile 153 in der Regel aktuellen Tennis-

rechtsfällen. Mit dem Ziel, die Leser:innen 

auf lockere, leicht lesbare Weise über zum 

Teil kniffl  ige Streitfälle zu informieren 

bzw. diese aufzulösen. Auch um möglichst 

viele Spieler:innen zu motivieren, sich mit 

dem Regelwerk des BTV künftig öfters zu 

befassen.

Jürgen Rack

Vorsitzender 

des Verbandssportgerichts des BTV

BREIT GESTREUTE 
REGEL- UND RECHTSTHEMEN

153
aktuelle 

Tennisrechtsfälle
in Bayern Tennis

Mittlerweile seit über einem Jahr mit neuem Namen ausgestattet 
– die vormalige Verbandsrechtskommission wurde zum Verbands-
sportgericht – scheinen die Anlaufhürden nun überwunden zu sein. 
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KOMMUNIKATION 
IM NORMALMODUS
Lief die externe Kommunikation des Bayerischen Tennis-Verbandes 
im Jahr 2021 noch überwiegend im Corona-Krisenmodus, war das 
Jahr 2022 von einem fast schon »normalen« Verlauf geprägt. 

Der Wettkampf- und Turniersport, die 

Vereinsberatung und verbandspolitische 

Aktivitäten standen wieder im Mittelpunkt 

der Berichterstattung. Dabei werden 

Veröff entlichungen in den Social-Media-

Kanälen des BTV und der TennisBase 

Oberhaching immer bedeutender. 

Deren Reichweite steigt stetig, soll aber im 

kommenden Jahr deutlich ausgeweitet 

werden. Neben dem Einsatz eines geringen 

Werbebudgets soll vor allem passgenauer 

und attraktiver Content auf eine weiterhin 

positive Entwicklung einzahlen. Eine 

bedeutende Rolle wird dabei u.a. dem an-

geschlossenen Tennisinternat beigemessen.

MEDIA DAY FÜR TENNIS-INTERNATSKIDS

So nahmen am 19. November die Schüler-

innen und Schüler des BTV-Internats 

erstmals an einem Media Day teil. In einem 

in der Spielerlounge eigens aufgebauten 

Fotostudio produzierte zunächst ein 

professioneller People-Fotograf von allen 

Jugendlichen und Trainern zahlreiche Fotos 

in unterschiedlichen Posen. Auf dem Hart-

platz standen danach Actionfotos auf dem 

Programm, für die der renommierte Tennis-

fotograf Juergen Hasenkopf verantwortlich 

zeichnete. An der dritten Station wurden 

Videointerviews geführt, ehe die Kids an 

Station 4 lustige Aufgaben für Instagram 

und Tiktok lösten. Der umfangreiche 

Content, der beim Media Day entstand, wird 

seither sukzessive auf den diversen Social 

Media-Kanälen des BTV und der TennisBase 

Oberhaching eingesetzt.

AUS DEN GESCHÄFTSBEREICHEN | GB 6 – MEDIEN- UND ÖFFENTLICHKEITSARBEIT
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PODCAST »BTV INSIDE«

Moderator Daniel Müksch empfi ng am 

26. Juli Claudia Egginger und Moritz Coen 

als Talkgäste beim Podcast »BTV Inside«. 

Das Talentino-Programm und die 

Gewinnung von Kindern und Jugendlichen 

für Tennisvereine war Schwerpunkt dieser 

Sendung. Es war die neunte Folge im Jahr 

2022 und die insgesamt 21. Folge des 

Podcasts. Und zugleich vorerst die letzte. 

Denn nach den Sommerferien wurde der 

Podcast eingestellt, vor allem, weil alle 

wichtigen Themenfelder aus dem 

Bayerischen Tennis-Verband „auserzählt“ 

sind. Derzeit wird über eine Neukonzeption 

nachgedacht, denn die Verantwortlichen im 

BTV sind von diesem Format, bei dem sich 

Expert:innen ausführlich und tiefgründig 

einem Thema widmen können, grundsätz-

lich sehr überzeugt. Im Schnitt hatten die 

40 bis 50 Minuten langen Folgen jeweils 

rund 500 Zuhörer:innen.

DEFINIERTER WORKFLOW

Die Abstimmung der Kommunikation 

zwischen der BTV-Zentrale und den 

Regionen Nordbayern und Südbayern 

hat sich im Laufe des Jahres weiter 

institutionalisiert. In den zweiwöchigen 

Redaktionssitzungen legen die Vertreter-

innen und Vertreter von Bayern Tennis, 

aller maßgeblichen Geschäftsbereiche, der 

Regionen und der Tochtergesellschaften 

die Berichterstattung in den diversen 

BTV-Medien fest.

KOMMUNIKATION IN ZAHLEN

9 Ausgaben Bayerntennis

12 Newsletter BTV Allgemein

10 Trainernewsletter 

  plus 1 Trainer-Sondernewsletter für Tennis-Point

6 Reisenewsletter

4 Sondernewsletter für BTV-Partner    

  (je einen für Head, BMW Open, Sky und Tennis-Point) 

299 News im Portal (Stand 14.12.)

31 Pressemitteilungen

182 Posts auf Facebook BTV (Stand 14.12.)

212 Posts auf Facebook TennisBase

143 Posts auf Insta BTV

264 Posts auf Insta TennisBase

31 Direktmailings an die Vereine 

2.000 Follower auf BTV Instagram

4.150 Follower auf TennisBase Instagram

4.225 Follower auf BTV Facebook

3.250 Follower auf TennisBase Facebook

AUS DEN GESCHÄFTSBEREICHEN | GB 6 – MEDIEN- UND ÖFFENTLICHKEITSARBEIT

33 Mio. 
Seitenabrufe 

im BTV-Portal
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JUNIORENFINALE BEI DEN ITF-GERMAN JUNIORS 
Der Tscheche Hynek Barton bezwingt den Mexikaner Rodrigo Pacheco  

Mendez (vorne) auf dem Center Court des TC Bamberg mit 6:3, 6:2. Fo
to

: 
B

T
V

 



32
BTV-GESCHÄFTSBERICHT 2022

REGION NORDBAYERN | WALTER HAUN

REGION NORDBAYERN

ANFANGSHÜRDEN 
ERFOLGREICH GEMEISTERT

Bereits die Durchführung der Medenrunde 

2022 war eine echte Herausforderung für 

alle handelnden Personen, sowohl im Haupt-

amt als auch für unseren ehrenamtlichen 

Regionalvorstand (Sport) Robert Engel.

Die Mannschaften der ehemaligen vier 

Bezirke wurden nach sportlichen und 

geografi schen Gesichtspunkten den neuen 

Ligen zugeordnet – keine einfache Aufgabe 

bei rund 4.600 gemeldeten Teams im 

Norden des Freistaates. Natürlich holperte 

es an manchen Stellen und viele Änderungs-

wünsche mussten in der Folge eingearbeitet 

werden.Letztendlich aber konnte die 

Medenrunde mit über 15.200 Begegnungen 

pünktlich starten und die Durchführung 

funktionierte reibungslos. Besonders die 

reizvollen Spiele gegen bisher unbekannte 

Gegner waren nach Ansicht der 

Spieler:innen Höhepunkte der Tennisrunde. 

Die ehrenamtlichen Spielleiter der einzelnen 

Altersklassen meldeten keine außergewöhn-

lichen Ereignisse, so dass wir an dieser Stelle 

ein herzliches Dankeschön für die sportliche 

Fairness an alle nordbayerischen Tennis-

spieler:innen aussprechen dürfen!

Auch die Mixed-Runde im August und 

September – nach der coronabedingten 

Pause wieder ausgespielt – bot zum 

Neustart mit 129 gemeldeten Mannschaften 

ein ähnlich positives Bild.

Sehr umfangreich wurden die Arbeiten dann 

wieder für die Winterhallenrunde 2022/2023. 

Neben den bisherigen Altersklassen wurde 

auch eine Jugendhallenrunde für ganz 

Nordbayern ausgespielt, deshalb galt es 

zusätzliche Hallenanbieter und freie Zeiten 

zu fi nden – und das in der aktuellen 

Energiekrise. Den 1.135 gemeldeten Mann-

schaften mit rund 3.100 Spielen konnten 

schließlich fast 100 Tennishallen zur Ver-

fügung gestellt werden! Angesichts dieser 

Zahlen und der kompletten Neueinteilung 

von Spielgruppen im Sommer und Winter 

kam es zu Verzögerungen hinsichtlich der 

Veröff entlichung von Gruppen und Spiel-

plänen. Wir bitten dies zu entschuldigen und 

sind sicher, dass die Vorarbeiten aufgrund 

der gesammelten Erfahrungen zukünftig 

schneller von der Hand gehen.

BESONDERE EREIGNISSE

Neben den Wettspielrunden gab es aus 

nordbayerischer Sicht weitere besondere 

Ereignisse im Tennisjahr 2022: Die Senioren 

und Seniorinnen spielten im Januar 2022 

ihre Nordbayerischen Meisterschaften in 

der Tennishalle Noris in Nürnberg aus, die 

aktiven Tennisspieler:innen ermittelten ihre 

Meister im Februar in der Halle des TSC 

Heuchelhof-Würzburg. Vom 6. Mai bis 

8. Mai richteten der TC Am Lerchenbühl 

Bayreuth und der TV Fürth 1860 die Nord-

bayerischen Meisterschaften der Senior:in-

nen aus, während die Aktiven am selben 

Wochenende beim TC Postkeller Weiden 

ihre Meister und Meisterinnen suchten. 

Hier geht unser besonderer Dank an alle 

ausrichtenden Vereine mit ihren Helfern 

und Helferinnen für die Organisation und 

Durchführung der Meisterschaften.

Auch im Jugendbereich wurden die 

nordbayerischen Meister ermittelt. Die 

1. Jugend-Regionalmeisterschaften der 

Region Nordbayern in der Halle fanden an 

den Wochenenden 14. bis 16. Januar 

(Regionalturniere) und 21. bis 23. Januar 

2022 (Regionalmeisterschaft) an den Spiel-

orten in Würzburg-Heuchelhof, Bayreuth, 

Weiden und Nürnberg statt. Die insgesamt 

Mit der 2. Regionalkonferenz Nord in Röthenbach a. d. Pegnitz 
im März 2022 startete die Region Nordbayern in ihr erstes, 
gemeinsames Sportjahr.

Walter Haun
Regionalvorsitzender

Nordbayern
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100
Tennishallen für die 
Winterrunde 22/23

15.200
Begegnungen 

im Sommer

354 Teilnehmer:innen konnten sich über 

bestens organisierte Turniere freuen. Ein 

besonderer Dank des Regionalvorstands 

(Talentsuche und -förderung) Stefan Conrad 

geht hier an die Leiterin des Turnier-Teams 

Manuela Bluhm und ihre Mitstreiter:innen 

Lore Jahn, Corinna Kaup, Petra Trinklein, 

Michi Horn und Tom Patzschke. Für die 

Durchführung der Jugend-Regionalmeister-

schaften im Sommer 2022 zeichneten 

ebenso Manuela Bluhm und Lore Jahn 

verantwortlich. Bei den Regionsturnieren in 

Bayreuth und Nürnberg sowie der Regional-

meisterschaft vom 3. bis 6. Juni 2022 Juni in 

Fürth stellte sich mit 249 Spielerinnen und 

Spielern ein starkes Feld den sportlichen 

Aufgaben.

LANDKREISBEAUFTRAGTE 

HERZLICH WILLKOMMEN

Doch nicht alle gewünschten Ziele in 

der Region Nordbayern konnten bisher 

umgesetzt werden. Die vorgesehenen 

Landkreisbeauftragten – ein Erfolgsmodell 

aus dem früheren Bezirk Oberpfalz – konn-

ten leider nicht für den gesamten Norden 

gefunden werden. Aktuell wird die aktive 

Suche nach weiteren Landkreisbeauftragten 

eingestellt, Interessierte sind aber weiterhin 

herzlich willkommen! Vereinstreff en und 

reger Austausch mit dem Regionalvorstand 

(Vereinsberatung, Ausbildung und Sport-

entwicklung) Johannes Deppisch fi nden in 

einigen Landkreisen statt. Für die Zukunft 

gilt es aber, die Kommunikation zwischen 

Vereinen, dem zuständigen GB 3 des BTV 

und dem Regionalvorstand Nordbayern 

weiter zu verbessern. 

Im Bereich Breitensport war einer der 

Höhepunkte im Jahr 2022 sicher die 

Ausrichtung der 1. Nordbayerischen Beach-

tennismeisterschaften beim ATSV Erlangen 

und die 16. Bayerischen Meisterschaften in 

Schnaittenbach mit über 100 Spieler:innen. 

An dieser Stelle nochmals der Dank an 

die dortigen Organisationsteams um Eva 

Schöppel und Peter Müller.

Ein Highlight anderer Art war die erstmalige 

Teilnahme an der »Consumenta 2022« in 

Nürnberg. Hier konnte unser »Talentino« 

fünf Tage lang den Einstieg ins Tennisspielen 

vorstellen. Der Zuspruch der Kids war über-

wältigend und wurde dank Manuela Bluhm 

und Sohn Dennis ebenso gemeistert wie die 

unzähligen Kontakte interessierter Messe-

besucher. 

Nicht unerwähnt bleiben soll noch ein sehr 

erfreulicher Aspekt aus dem sportgesell-

schaftlichen Bereich: Mit dem TC Schön-

busch Aschaff enburg hat sich ein weiterer 

Verein entschieden, sein sportliches 

Angebot und Vereinsleben zu erweitern. 

Ein Tennisangebot für Menschen mit kör-

perlicher bzw. geistiger Behinderung wurde 

ins Leben gerufen und der TC Schönbusch 

kann sich, neben WB Aschaff enburg, mit 

Stolz »Inklusionsverein« nennen. Der 

Regionalvorsitzende Nordbayern, Walter 

Haun, bedankte sich zur Eröff nung vor Ort 

für dieses besondere gesellschaftliche 

Engagement. In Nordbayern sind somit acht 

Inklusionsstandorte – verteilt über alle vier 

ehemaligen Bezirke – etabliert.

Um den Tennissport in Nordbayern zu 

unterstützen und voranzubringen, bedarf 

es immer besonderer Menschen, die sich in 

den Dienst der Sache stellen. Auch im Jahr 

2022 konnten wieder viele ehrenamtlich 

tätige Tennisfreunde ausgezeichnet werden. 

Wir bedanken uns herzlich bei all diesen 

Personen aus den Vereinen und dem 

Tennis-Verband für ihre langjährige und 

nicht immer einfache Tätigkeit.

Aus der Vielzahl der Geehrten möchten wir 

gerne zwei Personen namentlich erwähnen, 

die sich ganz besondere Verdienste erwor-

ben haben: Auf der Mitgliederversammlung 

des BTV im November in Bad Gögging wur-

den aus Nordbayern Helmut Weinmann und 

Thomas Heider mit der silber-vergoldeten 

und Siegfried Scherbel mit der goldenen 

Ehrennadel ausgezeichnet. Sie haben sich 

diese Anerkennung mehr als verdient! Auf 

derselben Veranstaltung wurde der TSC 

Heuchelhof-Würzburg für seine heraus-

ragend positive Mitgliederentwicklung zu 

einem »Verein des Jahres« ernannt.

354
Teilnehmer:innen 

in der Jugend-
Regionsmeister-

schaft
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NEUORDNUNG DES 
REGIONALVORSTANDS 

Die Stunde Null für die Region Südbayern 

des BTV schlug dann am 23. Oktober 2021 

in Ismaning, als bei der ersten Regional-

konferenz die Regionalvorstandschaft 

gewählt wurde. Das Jahr 2022 war das erste 

Jahr der Bewährung für die neue Struktur – 

und es begann mit einem Paukenschlag: 

Der Regionalvorsitzende Peter Schweyer 

erklärte seinen Rücktritt. So war der 

wichtigste Tagesordnungspunkt der zweiten 

Regionalkonferenz Südbayern am 13. März 

2022 in Fürstenfeldbruck die Neuordnung 

der Regionalvorstandschaft. Karl Dinzinger 

wurde einstimmig zum neuen Vorsitzenden 

gewählt und Manfred Mayer, jahrelang 

Bezirksvorstandsmitglied für Finanzen 

in Niederbayern, ebenso einstimmig als 

Regionalvorstand für den Geschäftsbereich 2 

Am 25. Juli 2021 wurden mit der Verabschiedung der Struktur-
reform des Bayerischen Tennis-Verbands die Weichen gestellt für 
die Verschmelzung der bisherigen Bezirke Oberbayern-München, 
Niederbayern und Schwaben zur Region Südbayern. 

Karl Dinzinger
Regionalvorsitzender

Südbayern
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(Finanzen und IT). Josef Eisenberger, 

Regionalvorstand Talentsuche und 

-förderung, wurde zum stellvertretenden 

Regionalvorsitzenden bestimmt. Jürgen 

Peschanel, verantwortlich für den Sport 

und Hans Rußwurm, zuständig für 

Vereinsberatung, Ausbildung und 

Sportentwicklung, vervollständigen die 

Vorstandsriege, in der stets harmonisch und 

effi  zient gearbeitet wurde.

Besonders deutlich waren die Auswirkungen 

der Zusammenlegung der Bezirke natur-

gemäß im Wettspielbetrieb zu spüren. Über 

Jürgen Peschanel, Harald Heger, Leiter des 

Geschäftsbereichs 5 (Sport) im BTV und 

seine Mitarbeiter sowie über Florian Nagl im 

neu geschaff enen Regionalbüro Südbayern 

brach mit der Mannschaftsmeldung für die 

Sommerrunde 2022 ein regelrechter Tsuna-

mi herein. 6.850 gemeldete Mannschaften 

mit mehr als 1.200 Sonderwünschen, die 

Einteilung von knapp 1.000 Gruppen und 

die darauff olgende Terminplanung für 

19.400 Begegnungen mit 132.000 Matches 

bedeuteten wahrhaft eine Herkulesarbeit. 

Eine große Herausforderung war auch die 

Winterrunde 2022/23. Die zur Wahrung 

der Gleichbehandlung notwendige Verein-

heitlichung der Hallengebühren, die sich 

aus einer Umfrage des BTV bei allen Hallen-

betreibern der Südregion ergab, hatte sehr 

unterschiedliche Eff ekte: einerseits für die 

Hallen, die teilweise deutlich mehr, aber 

teilweise auch weniger als bisher pro 

Hallenstunde bekommen und zum anderen 

vor allem für die Mannschaften, die z.B. im 

ehemaligen Bezirk Niederbayern erheblich 

höhere Spielgebühren entrichten müssen.

Neu war die Austragung von Südbayeri-

schen Meisterschaften der Jugend, Aktiven 

und Senioren:innen. Regionalturniere der 

Jugend als Qualifi kation für die Süd-

bayerischen Meisterschaften ersetzten die 

Bezirksmeisterschaften, haben aber leider 

nicht mehr den früheren Stellenwert. Neben 

den hochrangigen internationalen Turnieren 

wie z.B. den Wolff kran Open in Ismaning, 

dem Monte Mare Masters in Schliersee 

oder dem Troiber Cup in Hofkirchen, ist 

das ITF Future im Rollstuhltennis, das vom 

DJK-TC Büchlberg ausgetragen wird, ein 

besonderes Highlight.

Bei der Mitgliederversammlung des BTV, die 

schon traditionell im niederbayerischen Bad 

Gögging stattfand, gingen einige Ehrungen 

»in den Süden«. So erhielten Wolfgang 

Burkhardt, der bereits seit 1976 ehrenamt-

lich für den BTV tätig ist, sowie Heinz 

Dlugosch und Karl-Heinz Zeidler die 

Goldene Ehrennadel des Verbands. Als 

»Vereine des Jahres 2021/22« in der Region 

Südbayern wurden ausgezeichnet der 

TC Ottobrunn und der TC Schießgraben 

Augsburg. Der Ehrenamtspreis wurde Isabel 

Dürr vom schwäbischen TSC Nassenbeuren 

verliehen.

Leider sind wir noch immer nicht ganz aus 

dem Krisenmodus herausgekommen. Kaum 

war Corona weitgehend überwunden, 

stand uns die Energiekrise ins Haus, die sich 

besonders für Vereine mit Tennishallen 

schmerzhaft bemerkbar macht. Lassen Sie 

uns trotz aller Widrigkeiten gemeinsam 

optimistisch in die Zukunft schauen.
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19.400
Begegnungen

Lokalmatador Max Rehberg 
begeisterte bei den WOLFFKRAN 
Open in Ismaning mit dem 
Einzug ins Finale.



36
BTV-GESCHÄFTSBERICHT 2022

ABSCHIED

HANS BRENZING

Hans Brenzing war von 1988 bis 2021 B-Oberschiedsrichter und von 2003 

bis 2018 Seniorenreferent des Bayerischen Tennis-Verbandes. In diesem 

Zeitraum übernahm der Allgäuer auch die Spielleitung der Regionalliga 

Damen 30–50 und Herren 30–65. Als Sportwart des TC Peiting und des TC 

Hopfen am See war Brenzing auch auf Vereinsebene mehrere Jahrzehnte 

ehrenamtlich engagiert. In seiner Funktion als Oberschiedsrichter prägte er 

seit 2008 den überregional bekannten Hopfensee-Cup maßgeblich mit.

DR. DIETER EBBINGHAUS

Der BTV verlor mit Dr. Dieter Ebbinghaus eine herausragende Persönlichkeit. 

Mit weisem Verstand und fachlich fundiertem Wissen hielt er den Haushalt des 

Bezirks Oberbayern-München stets auf einer gesunden Basis. Nach 32-jähriger 

Amtszeit übergab Dr. Ebbinghaus 2016 das Finanzressort des Bezirks Oberbayern-

München an die heutige BTV-Vizepräsidentin Sabine Mayer. Für seine Verdienste 

um den Tennissport in Bayern erhielt das Bezirks-Ehrenmitglied 1996 die 

Bronzene, 2004 die Silber-Vergoldete und 2016 die Goldene Ehrennadel.

DR. ROLF KLUG

Am 30. November 2022 verstarb der ehemalige Vizepräsident und Schatz-

meister des Bayerischen Tennis-Verbandes nach längerer Krankheit mit 

87 Jahren. 1981 wurde Dr. Rolf Klug vom damaligen Präsidenten Dr. Heinz 

Mussbach den Vereinen beim 34. Verbandstag für dieses Amt vorgeschlagen. 

Zusammen mit dem ebenfalls neuen Präsidenten Dr. Georg von Waldenfels 

leitete Klug bis 1991 die Geschicke des Verbandes. Mit ihm begann das 

Computerzeitalter im BTV, Gemeinnützigkeit, Wirtschaftlichkeit und steuer-

rechtliche Fragen lagen bei ihm in den richtigen Händen. 

WALTER HOFER 

Der SV Wacker Burghausen hat über fast fünf Jahrzehnte hinweg von der 

Tatkraft und Leidenschaft des gebürtigen Burghauseners für den Tennissport 

profi tierten. Sein Engagement für die Tennisabteilung als stellvertretender 

Abteilungsleiter legte Walter Hofer erst im Oktober 2021 nieder. Hofer 

bewegte jedoch nicht nur als Ehrenamtler viel, als Tennisspieler feierte er 

zahlreiche nationale und internationale Erfolge. Am 29. Dezember 2021 

musste sich der SV Wacker von seinem erfolgreichen Sportler, engagierten 

Unterstützer und unermüdlichen Kümmerer verabschieden.

ABSCHIED IN DANKBARKEIT
Der BTV nimmt Abschied von Persönlichkeiten, die mit ihrem Wirken den Verband entschei-

dend mitgeprägt haben und denen wir unseren Dank schulden. Stellvertretend für alle in den 

bayerischen Vereinen im Jahr 2022 Verstorbenen erinnern wir besonders an …

ABSCHIED
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GERHARD RAUCH 

Am 24. September 2022 verstarb völlig überraschend der langjährige 

schwäbische Bezirksschatzmeister und stellvertretende Bezirksvorsitzende 

Gerhard Rauch. Der Kemptener steuerte über 30 Jahre lang das »Schiff « 

auch bei angespannten Haushaltslagen sicher und mit Weitblick durch den 

ein oder anderen Sturm. Insbesondere die schwäbische Jugendarbeit lag ihm 

am Herzen. Nicht nur der Jugendleistungssport, sondern auch der Jugend-

breitensport wurde bei Gerhard Rauch immer zum Wohle der schwäbischen 

Vereine gefördert. 

HERBERT ROTH 

Plötzlich und unerwartet ist im Mai Herbert Roth im Alter von 75 Jahren 

verstorben. Der Nürnberger war u.a. langjähriges Mitglied des Schiedsrichter-

Lehrteams im BTV. Roth begann seine ehrenamtliche Tätigkeit im Bezirk 

Mittelfranken 1999 als Referent für Regelkunde und Schiedsrichterwesen, 

dieses Amt führte er bis Ende 2020 aus. Seit 1994 fungierte er als B-Ober-

schiedsrichter und C-Stuhlschiedsrichter, von 1997 bis 2018 war er als 

A-Oberschiedsrichter in den Tennis-Bundesligen tätig. Seit 2007 war 

Roth, der 2011 als Rektor der Mittelschule Burgthann in den Ruhestand 

verab-schiedet wurde, Landesschulobmann für Mittelfranken und Bayern 

für die Schultenniswettbewerbe. 

DIERK SPARR 

Dierk Sparr ist am 3. Januar 2022 im Alter von 70 Jahren plötzlich und 

unerwartet verstorben. Er war von 1998 bis 2021 als Spielleiter in Unter-

franken tätig, für seine langjährige ehrenamtliche Arbeit wurde er im Sommer 

2021 mit der »Goldenen Ehrennadel« des Tennisbezirks Unterfranken aus-

gezeichnet. Auch auf seine neue Aufgabe als Spielleiter der Herren 60, 65, 70 

und 80 in der Region Nord des BTV freute er sich sehr und wollte die Zukunft 

mitgestalten.

TOM WÜRTH 

Der ehemalige BTV-Verbandstrainer ist 2022 im Alter von 77 Jahren ver-

storben. Anfang der Sechzigerjahre studierte er an der Sporthochschule 

Zagreb, erwarb 1972 die VDT-Lizenz und 1982 die A-Lizenz des DTB. 

Von 1976 bis 1993 war Tom Würth Cheftrainer des BTV und Leiter des 

Bayerischen Leistungszentrums in der Sportschule Grünwald. 1982 erhielt er 

die Silberne Ehrennadel des BTV, 2006 die Silber-Vergoldete. 1994 gründete 

er zusammen mit Hansjörg Schwaier eine Tennisschule in Riemerling. In 

seiner langjährigen Trainertätigkeit betreute er bayerische Spielerinnen und 

Spieler wie Sabine Hack, Marketa Kochta, Sylvia Hanika, Werner Zirngibl, Karl 

Meiler und Bernd Karbacher.
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TENNISCAMPS | KERSTIN HAUSKA

BTV-TENNISCAMPS

ZEIT FÜR DICH UND DEIN TENNIS

Drei- bis viermal im Jahr können ambitio-

nierte Freizeitspieler:innen mit Toptrainern 

des Bayerischen Tennis-Verbandes eine 

Trainings- und Turnierwoche oder ein 

Kurzevent in Traumurlaubs- und Tennis-

ressorts verbringen.

Nachdem coronabedingt zwei Jahre lang 

kaum ein Camp stattfi nden konnte, haben 

2022 knapp 300 Tennisenthusiasten diese 

exklusive Möglichkeit genutzt, um mehrere 

Tage wie ein Profi  zu trainieren und LK-

Matches zu spielen. Im Frühjahr richtete der 

BTV das Family-Camp (mit einer Rekord-

teilnehmerzahl) und das Classic-Camp im 

Garden Resort in der Toskana aus, Anfang 

Dezember stand das begehrte Camp 

»Dahoam im Tannenhof« in Weiler (Allgäu) 

auf dem Programm. Für 2023 sind Camps in 

Kroatien (Insel Brac), Griechenland (Kreta), 

Türkei (Side/Sorgun) und im heimischen 

Allgäu im Sporthotel Tannenhof geplant, 

die zum Teil schon ausgebucht sind.

Seit mehr als zehn Jahren sind die BTV-Tenniscamps fester 
Bestandteil des BTV-Veranstaltungskalenders. 
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Die Resonanz der Teilnehmer auf die Camps 

ist überaus positiv. Dem BTV geht es aber 

nicht nur darum, einer überschaubaren 

Anzahl an Personen einen traumhaften 

Tennisurlaub zu bieten und ihr Tennisspiel 

zu verbessern, sondern den unmittelbaren 

Direktkontakt zur Kernzielgruppe der 

aktiven Tennisfreizeitspieler herzustellen, zu 

spüren, was diesen Personenkreis bewegt, 

ein noch besseres Gefühl für die Faszination 

des LK-Systems und auch dessen 

Schwächen zu entwickeln und vieles mehr. 

So erhält der BTV wertvollen Input für die 

eigene Arbeit in verschiedenen Geschäfts-

bereichen in einer völlig entspannten und 

lockeren Atmosphäre. Die Tenniscamps 

sind somit auch eine wichtige Visitenkarte 

des BTV, sie geben dem Verband durch 

das eigene Organisationsteam ein sympa-

thisches und sehr nahbares Gesicht, das die 

Teilnehmer als Meinungsbildner wiederum 

in ihre Clubs tragen. Zudem sind sie eine 

ideale Möglichkeit, eine Brücke zwischen 

dem Profi - bzw. Leistungssport und dem 

Freizeitsport zu bauen, um voneinander zu 

lernen und ein gegenseitiges Verständnis zu 

entwickeln.

Das Jahr 2022 war auch geprägt vom 

Wechsel des Reiseveranstalters. Ohne einen 

professionellen Reiseveranstalter wären die 

Events für den BTV weder organisatorisch 

noch haftungsrechtlich durchführbar. Nach 

drei guten Jahren der Zusammenarbeit mit 

dem Rosenheimer Sportreiseveranstalter 

»Travelling to Success«, die leider durch 

die Coronapandemie beeinträchtigt war, 

arbeitet der BTV ab 2023 wieder mit 

»Patricio Travel« zusammen. Das Unter-

nehmen aus Passau verfügt bezüglich 

Organisation, Tennisanlagen und Urlaubs-

ressorts über ein europaweit unschlagbares 

Angebot. So rechnet der BTV im Jahr 2023 

in den vier geplanten Camps wieder mit 

knapp 400 Teilnehmern, die die einzigartige 

Möglichkeit nutzen werden, gemeinsam mit 

dem BTV in »Zeit für sich und ihr Tennis« zu 

investieren. 

BTV-TENNISCAMPS
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BTV BETRIEBS-GMBH | HANS HAUSKA | CHRISTOPH POEHLMANN

WIRTSCHAFTLICHE BETEILIGUNGEN DES BTV

BTV BETRIEBS-GMBH

AUFGABENFELD

• Sicherstellung des Betriebs des 

 BTV-Leistungszentrum (DTB-Bundes-

 stützpunkt) Oberhaching auf Basis des

 bestehenden Pachtvertrages mit dem 

 Eigentümer BTV e.V. – Rezeption, 

 Besuchermanagement, Gebäudeadminis-

 tration, Pfl ege, Sanierung, Wartung, usw.

• Vermarktung der zur Verfügung stehen-

 den Sport-, Seminar- und Wohnfl ächen 

 außerhalb des Bedarfs von BTV und DTB

• Abstimmung des Belegungsplans 

 zwischen Bedarf Leistungssport und 

 Trainerausbildung und externer Belegung

TEAM

Geschäftsführung Hans Hauska, bis 03/2022

   Christoph Poehlmann, ab 04/2022

Betriebsleitung Doreen Albert-Reschke, seit 2003

Haustechnik/Reinigung  Macas Nad, seit 2018/ 

   Emira Dizdarevic seit 2020 

Rezeption/Empfang BTV-Stammpersonal und 10 Aushilfskräfte 

   Kerstin Sievers, seit 2021

   

RECHTLICHE VERHÄLTNISSE

Firma Bayerischer Tennis-Verband Betriebs-GmbH

Rechtsform GmbH

Gegründet 30.11.1994

Sitz 82041 Oberhaching, Im Loh 1

Gesellschafter Bayerischer Tennis-Verband e.V. (48%)

   Bayerischer Landes-Sportverband e.V. (24%)

   Bayerischer Fußball-Verband e.V. (24%)

   Steff en Walther (4%)

FINANZKENNZAHLEN 2021  2020

Bilanzsumme TEUR 310,5 (VJ TEUR 358,4)

Ergebnis nach Steuern TEUR -15,3 (VJ TEUR -46,3)

INFRASTRUKTUR

• 6 Freiplätze (5 Sand, 1 Rebound Ace)

• 7 Hallenplätze (Rebound Ace)

• Athletikhalle und Fitnessbereich

• Verwaltungsgebäude mit Geschäftsstelle, 

 Büros Wirtschaftstöchter, Erweiterung 

 Internat und Fremdmieter (TDS, ZFOS, ppB)

• Umkleiden und Sauna

• Sitzungspavillon, Seminarraum, 

 BTV-Lounge und 3 weitere 

 Besprechungsräume

• BTV-Internat mit 14 Wohnappartements 

 mit gesamt 20 Schlafplätzen inkl. Ess-, 

 Aufenthalts- und Lernraum 

• 4 Wohnungen für Profi spieler und Trainer

GESCHÄFTSVERLAUF 2022

Auch wenn sich die Corona-Entwicklung im 

Jahr 2022 sukzessive gebessert und sich der 

Betrieb normalisiert hat, hatte die Pandemie 

zu Jahresbeginn noch Auswirkungen auf die 

täglichen Abläufe der BTV Betriebs-GmbH 

(Testpfl icht, Hygienemaßnahmen, etc.).

Christoph Poehlmann hat im April die 

Geschäftsführung der BTV Betriebs-GmbH 

von Hans Hauska übernommen, der weiter-

hin die Geschäftsführung des BTV e.V. sowie 

der BTV Marketing, Sport & Service GmbH 

inne hat.

Im Bereich der Eigen- und Fremdvermietung 

lassen sich durch die erweiterte TennisBase 

sowie ein weitestgehend normales Ge-

schäftsjahr gute Erlöse feststellen, dennoch 

wirken sich auch hier die Folgen des Kriegs 

in der Ukraine seit Februar auf unterschied-

liche Bereiche (u.a. die jedermann betref-

fenden Steigerungen der Energiekosten) des 

Betriebs aus. Die Nachfrage nach Nutzung 

der Sportfl ächen ist aber dennoch unver-

ändert hoch und lässt die Hoff nung, dass 

dies gepaart mit dem weiterhin großen 

Interesse an der Sportart Tennis für ein 

positives Jahresergebnis sorgen wird.
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WIRTSCHAFTLICHE BETEILIGUNGEN DES BTV

BTV MARKETING, 
SPORT & SERVICE GMBH

AUFGABENFELD

• Vermarktung und Verwertung der Rechte 

 des Bayerischen Tennis-Verbandes (Wett-

 spielbetrieb, Turniere, Kommunikations-

 plattformen und -kanäle) 

• Betrieb und Vermarktung der 

 Profi sportabteilung in der TennisBase 

 Oberhaching

PROFI- UND NACHWUCHSSPIELER/-INNEN 2022

TENNISBASE BUNDESKADER

Kathinka von Deichmann Kevin Krawietz

Yannick Hanfmann  Andreas Mies

Masur Daniel  Philipp Kohlschreiber

Max Rehberg Jan-Lennard Struff 

Philip Florig Cedrik-Marcel Stebe

Mika Lipp Liam Gavrielides

Alen Mujakic Yannik Kelm

Maximilian Homberg Justin Engel

Mark Dragomirov

RECHTLICHE VERHÄLTNISSE

Firma Bayerischer Tennis-Verband Marketing, 

   Sport & Service GmbH

Rechtsform GmbH

Gegründet 13.01.1995

Sitz 82041 Oberhaching, Im Loh 1

Gesellschafter Bayerischer Tennis-Verband e.V. (48%)

   Dr. Werner Trauschel (48%)

   Hans Hauska (4%), bis 26.12.2021

   Steff en Walther (4%), ab 27.12.2021

FINANZKENNZAHLEN 2021  2020

Bilanzsumme TEUR 599 TEUR 637

Jahresergebnis TEUR -6 TEUR -122

TEAM

Geschäftsführung Hans Hauska, seit 2001

Verwaltung/Organisation Manuela Utzmann   

Marketing&Profi sport Fritz Müller 

Trainerteam Lars Uebel (Cheftrainer) 

   sowie 5 weitere Trainer 

   im Bereich Tennis und Athletik

    

GESCHÄFTSVERLAUF

Trotz der anhaltenden Pandemie im Jahr 

2021 konnte eine reguläre Wettspielsaison 

stattfi nden und auch nationale wie inter-

nationale Turniere fanden wieder statt. 

Die Abverkaufszahlen des BTV 1.0 Ver-

bandsballes stabilisierten sich im Vergleich 

zum Vorjahr. Das Geschäftsjahr wurde mit 

einem Jahresergebnis von -6.382,43 EUR 

abgeschlossen (Vorjahr: -122.447,94 EUR). 

Im Geschäftsjahr 2022 begeisterte v.a. 

DAIKIN-Jungprofi  Max Rehberg mit seiner 

ersten Finalteilnahme bei einem ATP-

Challenger-Turnier und einem ersten Titel 

auf der ITF-Future-Tour. Max hat das Jahr 

2022 unter den TOP-500 der ATP-Welt-

rangliste beendet.



42
BTV-GESCHÄFTSBERICHT 2022

PARTNER DES BTV

PARTNER

VEREINS-PARTNER

BUSINESS-PARTNER

HAUPT-PARTNER

PREMIUM-PARTNER

PARTNERSCHAFTEN | PARTNER
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